
LEITBILD DES REFERATES ORDEN 
UND GEISTLICHE GEMEINSCHAFTEN 
IM ERZBISCHÖFLICHEN ORDINARIAT 

FREIBURG

„Im Plan Gottes ist die Kommunikation eine wesentliche Art 

und Weise, Gemeinschaft zu leben. Der Mensch, Abbild

 und Ebenbild des Schöpfers, hat die Fähigkeit, das Wahre,  

das Gute und das Schöne zum Ausdruck zu bringen  

und es mit den anderen zu teilen.“

                                                                      (Nach Papst Franziskus)



„In den letzten Tagen wird es geschehen, so spricht Gott: 

Ich werde von meinem Geist ausgießen über alles Fleisch. 

Eure Söhne und eure Töchter werden prophetisch reden, eure jungen Männer 

werden Visionen haben und eure Alten werden Träume haben.“ 

                                                                (Aus der Pfingstpredigt des Petrus, Apg 2,16–17)

UNSERE VISION

•	�Orden, Geistliche Gemeinschaften und Personen des gottgeweihten Lebens sind in der Diözese herzlich 

willkommen.

•	�Das Charisma der Orden und Geistlichen Gemeinschaften und ihr Beitrag für das kirchliche Leben wird 

von der Diözese deutlich wahrgenommen, wertgeschätzt und gefördert. 

•	�Die Diözese berücksichtigt bei ihren Planungen zur Kirchenentwicklung 2030, das heißt in ihrer Pastoral, 

auf allen Ebenen die Klöster als schon bestehende geistlich geprägte Orte.

•	�Die Ordensgemeinschaften, Geistlichen Gemeinschaften und Personen des gottgeweihten Lebens leben 

auch weiterhin das Evangelium und tragen so in vielfältiger Weise und entsprechend ihrem je eigenen 

Charisma dazu bei, die Botschaft Jesu Christi den Menschen von heute nahezubringen.

•	�Orden, Geistliche Gemeinschaften und Personen des gottgeweihten Lebens geben mit ihrem Leben ein 

ermutigendes Zeugnis für die Hoffnung, die sie erfüllt (vgl. 1 Petr 3,15), und laden Menschen in aller Frei-

heit ein, sich ihrer Lebensform anzuschließen.

•	�Orden und Geistliche Gemeinschaften bleiben lebendig und können sich in ihrem jeweiligen Charisma 

entfalten. 

•	�Ordensgemeinschaften, die nicht weiter fortbestehen können, sollen einen würdigen, bewusst gestalte-

ten Lebensabend verbringen. 

•	�Neue Gemeinschaften und neue Formen von Gemeinschaften entstehen.

Lasst uns nicht müde werden, das Gute zu tun,  

denn wenn wir darin nicht nachlassen,

werden wir ernten, sobald die Zeit dafür gekommen ist.“  

                                                                                      (Gal 6,9–10)

UNSERE WERTE

•	Basis unserer Werte ist das Leitbild der Erzbischöflichen Kurie. 

	 In Ergänzung dazu:

•	Wir vertrauen auf die Kraft des Gebetes.

•	�Wir erkennen in den Orden und Geistlichen Gemeinschaften einen wertvollen Beitrag für das kirchliche 

Leben in der Erzdiözese Freiburg.

•	Wir schätzen die Vielfalt der gemeinschaftlichen Charismen.

•	Wir schätzen sowohl die aktiven als auch die kontemplativen Gemeinschaften.



•	Wir schätzen die Lebensform der evangelischen Räte (Armut, Ehelosigkeit, Gehorsam).

•	Wir begegnen unseren Gesprächspartnern auf Augenhöhe.

•	�Wir verstehen uns als Dienstleistende für die Orden und Gemeinschaften und unterstützen sie auf viel-

fache Weise dort, wo sie uns brauchen (Subsidiarität!).

•	Wir akzeptieren, dass wir und damit unsere Arbeit unvollkommen sind. 

•	Wir sind bereit zu lernen und uns weiterzuentwickeln.

„Dient einander als gute Verwalter der vielfältigen Gnade Gottes, 

jeder mit der Gabe, die er empfangen hat.“ 

                                                                      (1 Petr 4,10)

UNSER AUFTRAG

•	�Wir unterstützen und begleiten die Gemeinschaften und Personen des gottgeweihten Lebens auf ihrem 

geistlichen und gemeinschaftlichen Weg sowie in ihrem pastoralen und sozialen Wirken.

•	�Wir fördern und unterstützen die Orden und Geistlichen Gemeinschaften durch fachliche Beratung und 

Hilfestellung in administrativen, kirchenrechtlichen und finanziellen Belangen.

•	�Wir bringen die Themen, Charismen und Ressourcen der Orden und Geistlichen Gemeinschaften gezielt 

in diözesane Planungsprozesse ein. 

•	Wir vernetzen die Gemeinschaften untereinander und mit der diözesanen Pastoral.

•	Wir begleiten Veränderungsprozesse in Gemeinschaften bzw. vermitteln fachliche Begleiterinnen und Begleiter.

•	Wir begleiten die Gemeinschaften bei der Weiterentwicklung geistlich geprägter Orte.

•	Wir arbeiten eng mit dem diözesanen Ordensrat zusammen.

•	Wir unterstützen die Neuansiedlung von Gemeinschaften und die Neugründung von Konventen.

•	Wir fördern den interkulturellen Austausch mit Gemeinschaften der Weltkirche.

•	�Wir achten darauf, dass Ordensleute aus der Weltkirche, die in unsere Diözese kommen, eine entspre-

chende Förderung sprachlicher, kultureller und pastoraler Art erhalten.

•	�Wir fördern die Entwicklung zukunftsfähiger neuer Formen gemeinschaftlich-geistlichen Lebens in der 

Erzdiözese Freiburg.

•	�Wir sind ansprechbar bei Fällen geistlichen und sexuellen Missbrauchs und vermitteln an die entspre-

chenden Stellen weiter.

Freiburg, den 19. März 2021

Dr. Peter Kohl

Bischofsvikar


